
DAS E-REZEPT 
UND DIE FRAGE:
WIE KOMME ICH 
AN MEINE 
MEDIKAMENTE 
WENN ICH NICHT 
MEHR MOBIL BIN



ÜBERBLICK

• Einladung

• Allgemeines zum E-Rezept

• Wie kommt das E-Rezept in die 
Apotheke?

• Elektronische Einlöse-Wege

• Praktische Tipps

• Häufige Fragen und Hilfreiche Links
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DIE EINLADUNG:
WARUM KANN MAN IN MARIABRUNN KEINEN 
REZEPTBRIEFKASTEN AUFSTELLEN?

1. ES GIBT KEINE PAPIERREZEPTE MEHR.
2. WER SEIN REZEPT ELEKTRONISCH AN UNS 

ÜBERTRÄGT, KANN ES SICH KOSTENLOS LIEFERN 
LASSEN. 



ALLGEMEINES 
ZUM E-REZEPT
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E-Rezepte sind seit dem 31.08.2023 per 

Gesundheitskarte in Apotheken einlösbar.

Seit dem 1. Januar 2024 sind Ärztinnen und Ärzte 

dazu verpflichtet, das E-Rezept zu nutzen, wenn 

sie verschreibungspflichtige Arzneimittel 

verordnen, und alle Apotheken müssen diese 

einlösen können.



HIERFÜR KANN DES E-REZEPT 
GENUTZT WERDEN:

Rezepte für Versicherte zulasten…

• Der Gesetzlichen Krankenversicherung

• Einer Unfallkasse

• Der Berufsgenossenschaft

• Privatrezepte(Vergabe einer einheitlichen 
Krankenversichertennummer muss zuvor erfolgt sein)

Verordnet werde dürfen…

• Verschreibungspflichtige und Apothekenpflichtige Arzneimittel

• Rezepturen zur Herstellung in der Apotheke

Zulässige Sonderfälle:

• Einzelimporte 

• Entlassrezepte

• Anwendungsfertige Zytostatika Rezepturen, Blutprodukte, die nur in 
Apotheken abgegeben werden dürfen, etc.
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(Noch)Nicht zulässig sind Rezepte für  

• Beihilfe-Empfänger(wird folgen)

• Versicherte von sonstigen Kostenträgern

E-Rezepte dürfen nicht genutzt werden, für Verordnungen von….

• Betäubungsmittel

• T-Rezepte

• Hilfsmittel

• Sprechstunden- & Stationsbedarf

• Bilanzierte Diäten

• Digitale Gesundheitsanwendungen
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HIERFÜR KANN DES E-REZEPT NICHT
GENUTZT WERDEN:



WIE KOMMT DAS 
E-REZEPT IN DIE 
APOTHEKE?





WIE KOMMT DAS E-REZEPT IN DIE APOTHEKE?

Kein! Direkter Versand durch die 
Praxis an die Apotheke möglich!
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§ 11 Apothekengesetz, (Abs. 

1a), Abspracheverbot und 

Makelverbot

Das elektronische Rezept (E-Rezept) wird von einer Ärztin bzw. einem 

Arzt digital erstellt, signiert und in der Arztpraxis auf einem zentralen 

System (E-Rezept-Fachdienst) gespeichert. Anschließend können 

Patientinnen und Patienten es in einer Apotheke einlösen. Dafür 

brauchen sie ihre elektronische Gesundheitskarte (eGK), die E-

Rezept-App oder einen Papierausdruck. Um das Rezept abzurufen, 

nutzt die Apotheke den E-Rezept-Fachdienst. Der Papierausdruck ist 

nicht das Rezept. Das Rezept befindet sich nicht auf der Karte. Es sind 

nur die „Schlüssel“ mit denen die Apotheke die Rezepte herunterladen 

kann.



11

Nein, wenn Sie kein Smartphone nutzen, müssen Sie sich keine Sorgen 

machen. Sie können das E-Rezept mit Ihrer elektronischen 

Gesundheitskarte (eGK) einlösen oder sich den E-Rezept-Token in der 

Arztpraxis auf Papier ausdrucken lassen und mit in die Apotheke 

nehmen. Auf dem Ausdruck sind neben dem Schlüssel noch Angaben 

zu den verordneten Medikamenten, damit Sie lesen können, was 

Ihnen verschrieben wurde

BRAUCHT MAN ZUM EINLÖSEN EIN HANDY?
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WIE KOMMT DAS E-REZEPT IN DIE APOTHEKE? 
PRAKTISCH
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1. E-REZEPT-APP
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2. PAPIERAUSDRUCK
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3. GESUNDHEITSKARTE
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GesundheitskartePapierausdruckE-Rezept AppVergleich der Einlösewege

Digitaler Empfang(ohne 

Praxisbesuch)

Digitales Einlösen zur 

Abholung oder Lieferung 

(ohne Apothekenbesuch)

Einlösen durch Vertreter 

möglich

Rezeptdetails & -historie 

einsehbar für Patienten

Rezeptteile einzeln 

einlösbar



ELEKTRONISCHE 
EINLÖSEWEGE

DIE APPS



ELEKTRONISCHE EINLÖSEWEGE
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Die E-Rezept App Cardlink Apps – z.B. ApoGuideKrankenkassen Apps, z.B.

Leider etwas kompliziert:

Noch nicht bei allen 
Kassen verfügbar, Hilfe 
durch die Apotheke 
schwierig, da wir nicht 
alle kennen:

Aus unserer Sicht der 
einfachste und 
praktikabelste Weg, wir 
helfen gerne bei der 
Einrichtung:
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DIE APP „DAS E-REZEPT“

Um Rezepte elektronisch empfangen und 

einlösen zu können, benötigen Patienten 

z.B. die E-Rezept-App der gematik –

sie heißt        „Das E-Rezept“
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Wie funktioniert die Einlösung per Handy?

Sie können sich die offizielle, kostenlose und werbefreie App „E-

Rezept“ der gematik herunterladen, um Ihre E-Rezepte zu 

verwalten. Um die App freizuschalten, brauchen Sie ein modernes 

Handy und eine elektronische Gesundheitskarte (eGK), die beide 

den kontaktlosen Datenaustausch über NFC (Near Field 

Communication) unterstützen. Zudem brauchen Sie eine PIN von der 

Krankenkasse. Wenn Sie diese technischen Voraussetzungen nicht 

haben, können Sie den E-Rezept-Token auf Ihrem Papierausdruck 

fotografieren und per Handy an die Apotheke schicken.

DIE APP „DAS E-REZEPT“
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Option 1: Mit Gesundheitskarte

Option 2: Mit Kassen-App

Fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse, welche App für 

die Anmeldung benötigt wird 

(z.B. ePA App)

NFC-fähige Gesundheitskarte

Persönliche PIN 

 Erhalten Sie bei Ihrer Krankenkasse

DIE APP „DAS E-REZEPT“
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EIN EINFACHER WEG: CARDLINK VIA APOGUIDE

(AB ENDE SEPTEMBER, ANFANG OKTOBER 2024 BEI UNS MÖGLICH)

Option 3: Cardlink Apps        z.B. ApoGuide

NFC-fähige Gesundheitskarte

Persönliche PIN

(hier ist keine komplizierte PIN-Anforderung nötig)

Was ist CardLink?

Mit dem eHealth-CardLink-Verfahren ist es Versicherten möglich, E-Rezepte 

zeit- und ortsunabhängig mit der eigenen elektronischen 

Gesundheitskarte(eGK) abzurufen. Dazu benötigen Versicherte ein NFC-

fähiges Smartphone mit einer entsprechenden App und eine deutsche 

Telefonnummer. Das Smartphone übernimmt die Rolle eines mobilen 

Kartenlesegeräts mit eingeschränktem Funktionsumfang
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WIE FUNKTIONIERT DIE EINLÖSUNG PER CARDLINK-
VERFAHREN?

Das sogenannte CardLink-Verfahren ist eine weitere Möglichkeit, Ihr E-Rezept bei einer 

Apotheke Ihrer Wahl einzulösen. Dabei nutzen Sie eine von Ihrer Apotheke empfohlene 

App. Halten Sie die elektronische Gesundheitskarte (eGK) an Ihr Smartphone, ohne eine 

PIN einzugeben. Dafür müssen Handy und Karte den kontaktlosen Datenaustausch über 

NFC (Near Field Communication) unterstützen. Das Smartphone liest dann Ihre 

Autorisierungsdaten von der Karte aus und übermittelt sie per App an die Apotheke, die 

damit auf den E-Rezept-Server zugreifen kann.
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Von uns empfohlene APP für das Cardlink

verfahren: ApoGuide



PRAKTISCHE HINWEISE
ZUSAMMENFASSUNG
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• Das E-Rezept wird nicht auf der 

Gesundheitskarte gespeichert, 

Patienten müssen also nicht zwingend 

in die Arztpraxis kommen, sofern die 

Karte schonmal im Quartal gesteckt 

wurde (Folgerezepte).

• Sind Änderungen am Rezept 

erforderlich muss die Praxis nicht 

nochmal aufgesucht werden

• Rezepte sind einzeln einlösbar



PRAKTISCHE HINWEISE
ZUSAMMENFASSUNG
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• Die Rezepte müssen elektronisch 

signiert und an den Fachdienst 

abgeschickt werden, bevor sie in der 

Apotheke eingelöst und bearbeitet 

werden können. So kann es zu 

Verzögerungen kommen.

• Rezepte werden nicht in die Apo 

geschickt, karte muss in der Apo 

vorgelegt werden oder vom Patienten 

elektr. an die Apo gesendet werden.

• Vorteile der App: Sie können wieder 

sehen, was Ihnen verordnet wurde.



WIE KOMME ICH IN ERISKIRCH DENN NUN AN MEINE MEDIKAMENTE 
WENN ICH NICHT MEHR MOBIL BIN?

Zugang zu den MedikamentenKontakt ApothekeKontakt Arzt

Bei elektronischer Übertragung 

muss die Apotheke nicht 

persönlich besucht werdenTelefon, Fax,

E-Mail, E-Rezept APP, ApoGuide,

Druidix Online Shop, persönlich 

vor Ort  - mit der 

Gesundheitskarte oder dem 

Papierausdruck 

Rezepte zunächst beim Arzt 

anfordern bzw. Arztbesuch.

Arzt stellt das Rezept aus.

Digital, im Zweifel als Ausdruck.

Sie holen ihre Medikamente ab, 

oder

Auslieferung per 

Botendienst(kostenlos)

Bei Botendienst: Bezahlung vor 

Ort möglich

Weniger oder keine Wege zur 

Apotheke nötig
Weniger Wege zum Arzt nötig

Bei Nutzung der Digitalen 

Lösungen

Helfen Sie ihren Bekannten und Verwandten bei der Digitalisierung und der Einrichtung /Erstnutzung der 

Apps. Wir helfen Ihnen auch gerne in der Apotheke dabei.
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WIR LASSEN 
NIEMANDEN IM 
STICH

• WIR MÖCHTEN JEDEM PATIENTEN HELFEN 
• SPRECHEN SIE UNS AN UND WIR FINDEN 

INDIVIDUELLE LÖSUNGEN FÜR IHR 
INDIVIDUELLES PROBLEM



HÄUFIGE FRAGEN



HÄUFIGE FRAGEN:

Wie kann ich mein E-Rezept einlösen? 

Versicherte können selbst entscheiden, wie sie ihr E-Rezept einlösen. Sie haben drei Optionen: mit ihrer 

elektronischen Gesundheitskarte (eGK), der E-Rezept-App oder einem Papierausdruck.

Wie funktioniert das E-Rezept? 

Das elektronische Rezept (E-Rezept) wird von einer Ärztin bzw. einem Arzt digital erstellt, signiert und in der 

Arztpraxis auf einem zentralen System (E-Rezept-Fachdienst) gespeichert. Anschließend können Patientinnen 

und Patienten es in einer Apotheke einlösen. Dafür brauchen sie ihre elektronische Gesundheitskarte (eGK), die 

E-Rezept-App oder einen Papierausdruck. Um das Rezept abzurufen, nutzt die Apotheke den E-Rezept-

Fachdienst. Der Papierausdruck ist nicht das Rezept.

Was hat sich zum 1. Januar 2024 verändert? 

Seit dem 1. Januar 2024 sind Ärztinnen und Ärzte dazu verpflichtet, das E-Rezept zu nutzen, wenn sie 

verschreibungspflichtige Arzneimittel verordnen.

Kann ich auch weiterhin ein ausgedrucktes Rezept bekommen? 

Ja, Versicherte können in der Arztpraxis einen Ausdruck für das E-Rezept erhalten, mit dem dieses dann in einer 

Apotheke eingelöst werden kann.



HÄUFIGE FRAGEN:

Welche Vorteile hat das E-Rezept? 

Für Versicherte bietet das E-Rezept mehr Komfort, da sie sich Papierrezepte und auch Wege sparen können. Wege in die Arztpraxis 

entfallen, wenn sie ein Folgerezept benötigen. Auch nach Videosprechstunden können sie sich ein E-Rezept ausstellen lassen. Zudem 

verbessert es das Medikamentenmanagement, vor allem wenn es in Verbindung mit dem Medikationsplan in der elektronischen 

Patientenakte (ePA) genutzt wird. So bietet es für Patientinnen und Patienten mehr Sicherheit.

Wie funktioniert das Einlösen mit der elektronischen Gesundheitskarte? 

Das Einlösen gelingt durch einfaches Stecken der eGK in das Kartenlesegerät. Die Apothekerin oder der Apotheker kann E-Rezepte der 

Versicherten dann im E-Rezept-Fachdienst abrufen und einlösen. Für die Nutzung ist keine PIN nötig.

Wie funktioniert das Einlösen mit der E-Rezept-App? 

Versicherte benötigen für die Anmeldung in der App eine NFC-fähige eGK und eine PIN. Anschließend können E-Rezepte mit der App 

digital einer Apotheke zugewiesen oder in einer Apotheke (mit dem Rezeptcode) vorgezeigt werden. Es können auch die digitalen

Identitäten für die Anmeldung genutzt werden. 

Wie funktioniert das Einlösen per Papierausdruck? 

Versicherte können sich zur Nutzung des E-Rezepts in der Arztpraxis auch einen Papierausdruck geben lassen. Anstatt eines 

rosafarbenen Rezepts erhalten Patientinnen und Patienten dann einen Papierausruck mit Rezeptcode. Durch Scannen dieses Codes in 

der Apotheke kann das Medikament ausgegeben werden.



HÄUFIGE FRAGEN:

Gilt dies auch für grüne und blaue Rezepte bzw. für Privatpatienten? 

Grüne und blaue Rezepte können ebenfalls als E-Rezept ausgestellt werden, 

sofern dies von dem Primärsystem in der Arztpraxis unterstützt wird.

Muss mein Arzt E-Rezepte ausstellen? 

(Zahn-)Ärztinnen und (Zahn-)Ärzte sind seit dem 1. Januar 2024 verpflichtet, 

Rezepte für gesetzlich Versicherte in elektronischer Form auszustellen.

Können alle Apotheken E-Rezepte einlösen? 

Apotheken sind bereits seit dem 1. September 2022 flächendeckend in ganz 

Deutschland in der Lage, E-Rezepte einzulösen. 



HÄUFIGE FRAGEN:

Sind E-Rezepte sicher? 

Ja. Die Einlösung über eine Karte wird beispielweise in Österreich sehr erfolgreich praktiziert. Die Sicherheitsarchitektur des E-

Rezeptes wurde zusammen mit Expertinnen und Experten erarbeitet und wird fortlaufend überprüft. Das Bundesamt für Sicherheit in 

der Informationstechnik (BSI) und der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit waren dabei eng 

eingebunden.

Wird das E-Rezept auf der eGK gespeichert? 

Nein. Die eGK dient nur als Schlüssel, um der Apothekerin oder dem Apotheker den Zugriff auf den E-Rezept-Fachdienst zu 

ermöglichen. Dort werden alle Rezepte gespeichert.

Was passiert, wenn ich meine eGK verliere? 

Da die E-Rezepte ohne PIN-Eingabe mit der eGK abrufbar sind, sollten Sie Ihre Karte im Falle des Verlusts möglichst zeitnah bei Ihrer 

Krankenkasse sperren lassen.



HILFREICHE LINKS, QUELLEN

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/e-rezept

https://www.das-e-rezept-fuer-deutschland.de/

https://www.gematik.de/anwendungen/e-rezept

https://www.apoguide.de/

https://www.das-e-rezept-ist-da.de/


